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Abgeordnetenhaus 82 Sitzung vom 22 Juni
Präsident von Köller eröffnet die Sitzung um

111/4 Uhr mit geschäftlichen Mittheilungen
Auf der Tagesordnung Zweite Berathung des Gesetz

entwurfs betr Abänderungen der kirchenpolitischen Ge
setze Ref Abg Dr Andrae

Art 1 und 2 sind in der Kommission verschmolzen
worden und haben jetzt als Artikel 1 folgende Fassung

Die Verpflichtung der geistlichen Oberen zur Benennung
des Kandidaten für ein geistliches Amt sowie das Einspruchs
recht des Staats werden aufgehoben 1 für die Ueber
tragung von Seelsorgeämtern deren Inhaber unbedingt ab
berufen werden dürfen 2 für die Anordnung einer Hülfs
leistung oder einer Stellvertretung in einem geistlichen Amte
sofern letztere nicht in der Bestellung des Verwesers eines
PfarramtsL Administrators Provisors zc besteht Zum
Worte melden sich 7 Redner gegen 15 für Z 1

Abg Dr v Cuny Sachlich unterscheide sich Art 1
der Kommissionsbeschlüsse von Art 1 und 2 der Regierungs
vorlage nicht Art 1 sei für ihn und seine die national
liberale Partei unannehmbar und damit sei für sie das
ganze Gesetz unannehmbar Damit seien sie aber gar nicht
gegen das mit dieser Vorlage angenommene Prinzip der ein
seitigen Regelung der kirchenpolitischen Gesetzgebung durch
den Staat im Gegentheil sie wünschten daß die Regierung
fester auf diesem Boden stände denn die Verhandlungen mit
der Kurie seien für den Staat stets verhängnißvoll gewesen
Auf der einen Seite stände die Kurie mit den hervorragen
den Staatsmännern welche ihr dienen die festhalten an
ihren Grundsätzen und die in der Wahl ihrer Mittel so
elastisch seien auf der anderen Seite die Staatsregierung in
ihrer völligen Rathlosigkeit Heiterkeit der große deutsche
Staatsmann sei in den Verhandlungen mit der Kurie gar
nicht wieder zu erkennen Man wolle durch Artikel 1 von
der Kurie die Anzeigepflicht erlangen aber auf diesem Wege
werde man nicht zum Ziele gelangen Die Nationalliberalen
brauchten den Kulturkampf nicht sie wünschten dessen Been
digung Aber dieser Art 1 führe nicht zum Frieden im
Gegentheil er werde nur schaden Der Hinweis auf andere
Länder passe nicht denn in anderen Ländern sei die An
zeigepflicht seitens der Kurie zugestanden während sie bei
uns eben Gegenstand des Streites fei Durch Art 1 werde
die Thür zu den größten Umgehungen der Anzeigepflicht ge
öffnet Die dagegen von der Nordd Allg Ztg gemachten
Argumente ständen mit den Thatsachen in direktem Wider
spruch Er sei ein Bewunderer der Konsequenz und der
Staatsweisheit der katholischen Kirche um so unbegreiflicher
sei es ihm wie man dazu komme mit ihr zu verhandeln
wie mit einer Synagogengemeinde Seit Jahrzehnten voll
ziehe sich in der katholischen Kirche eine Umwandlung die
bisherige mehr aristokratische Leitung gehe in eine mehr
centralistische monarchische über Durch das Gesetz werde
nur der Keim zu neuem Unfrieden gelegt weshalb er und
seine Partei dagegen stimme Beifall links

Abg vr Reichensperger Olpe Die ablehnende
Haltung der Nationalliberalen und Freikonservativen verstärke
für ihn die Annehmbarkeit dieses Gesetzes An der Annahme
des Entwurfs in der Kommifsionsfassung sei nicht mehr zu
zweifeln er brauche sie deshalb auch nicht zu befürworten
aber es gelte dem Lande gegenüber den Nachweis zu führen
wie nothwendig diese Abschlagszahlung ist Unruhe links
Ja glauben sie denn daß das Gesetz für uns etwas An
deres als eine Abschlagszahlung ist Sehr wahr im Cen
trum Der Staat könne die Grenzlinie zwischen Staat und
Kirche einseitig ziehen wenn er sie richtig treffe wenn er
aber auf das kirchliche Gebiet übergehen wolle dann müsse
sich der Staat mit dem päpstlichen Stuhle darüber verstän
digen Die nationalliberale Partei werde ihre Stellung nur
dann wieder gewinnen wenn sie auf den liberalen Stand
punkt der Religionsfreiheit zurückkehren den die schwächlichen
aber übermüthigen Epigonen der alten Kämpfer für die Frei
heit verlassen Der Vorredner wolle Beendigung des Kul
turkampfes aber er verstehe darunter die Niederwerfung der
Kirche Vorredner wolle polizeiliche Regelung wie aber
wolle er von diesem Standpunkte aus die konstitutionellen
Rechte aufrechterhalten das Budgetrecht die Preßfreiheit zc

Wie wenn man auch für die Journalisten die Forderung
der Vorbildung erheben wollte Der allernächste Weg zum
Ziele zu gelangen der einfachste natürlichste und ehrenwer
theste würde diese Ueberzeugung würde er bis an sein
Lebensende festhalten der sein daß man die drei im Jahre
1875 hauptsächlich durch die Liberalen gestrichenen Ver
fassungsartikel wiederherstellte Dahin werde man auch ge
langen wenn sich die Nothwendigkeit ergebe die Mithülfe
der Kirche im Kampfe gegen die grundstürzenden Ideen zu
gewinnen Bravo im Centrum

Abg Prof Dr Virchow Er wünsche daß das was
gewährt werden könne auf einmal und nicht stückweise ge
währt werde damit das bisherige Hin und Herhandeln auf
höre welches überall einen peinlichen Eindruck mache Des
halb sei es nothwendig allgemeine Gesichtspunkte aufzustellen
die für alle Kirchen und Konfessionen gelten für die Evan
gelischen Juden Dissidenten u s w Diesem Standpunkte
stehe die Regierung diametral entgegen sie wolle die Ver
hältnisse jeder Kirche besonders regeln Dieser Weg sei
schädlich und auch für die Regierung selbst gefährlich Auf
Grundlage der Frankfurter Verfassung würde er sich mit
dem Vorredner verständigen nicht aber auf Grundlage der
Wiederherstellung der Artikel 15 u flgde der preußischen
Verfassung Wenn die Regierung noch nicht wußte welches
Maß von Zugeständnissen sie machen kann so hätte sie bis
zur nächsten Session warten sollen So wie es jetzt gemacht
wird würden immer nur neue Hoffnungen hervorgerufen
werden Auffällig sei daß in dem Kommisfionsberichte nicht
von dem neulichen Erlaß des Fürstbischofs von Breslau die
Rede sei obgleich in der Kommission die Sprache darauf

Beilage z m Halle sche Tageblatt

gekommen Freilich habe der Kultusminister keine bestimmte
Erklärung darüber gegeben Der Erlaß sei geeignet Gegen
stand gerichtlicher Verfolgung zu werden er habe nicht gehört

daß in dieser Beziehung etwas geschehen sei Die Neuerrich
tung der katholischen Abtheilung im Kultusministerium werde
nicht erfolgen nachdem dieselbe früher dem Reichskanzler so
bittere Klagen abgepreßt habe habe doch diese Abtheilung
damals beinahe den Kultusminister selbst säkularisirt Redner
erklärt ferner Angriffen in der katholischen Presse und in
einer antisemitischen Versammlung in Chemnitz gegenüber

daß er weder Freimaurer noch Jude sei Er sei auch kein
Feind der Religionen sondern nur ein Feind der Privilegien
und der Monopole Er wolle nicht daß eine Religions
gemeinschaft privilegirt werde Beifall im Fortschritt

Abg v Rauch Haupt weist die Behauptung von Cuny s
zurück die Konservativen hätten dem Zentrum die Vorlage
mundgerecht gemacht Die Konservativen hätten nicht dem
Zentrum sondern dem Vaterlande und den 10 Millionen
Katholiken zu Liebe gehandelt Wenn Virchow den eisernen
Kanzler nicht verstehe so nehme das nicht Wunder Fürst
Bismarck habe bei der Fortschrittspartei ein Verständniß ge
funden Die Verwerfung des Artikels 4 zur Grundlage der
Verwerfung des ganzen Gesetzes zu nehmen heiße den Cha
rakter des Gesetzes völlig verkennen Art 1 habe mit Art 4
gar nichts zu thun Von der Forderung der geistlichen Vor
bildung werde durch den Entwurf nicht zurückgetreten und
es sei nicht zu befürchten daß nach Erlaß dieses Gesetzes nur
Geistliche ohne nationale Vorbildung und ohne Vaterlands
liebe amtiren würden Eben so unbegründet sei die Befürch
tung es würden nach Erlaß dieses Gesetzes nur noch imovible
Geistliche angestellt werden Wer dies behaupte kenne das
Wesen der Kirche nicht Er bitte das Gesetz anzunehmen
es werde damit in politischer Beziehung ein bedeutungsvoller
Schritt gethan und in religiöser Beziehung der Friede mit
unsern katholischen Mitbürgern angebahnt Beifall rechts

Abg Frhr v Zedlitz Neukirch führt aus man könne
sehr wohl wünschen daß den religiösen Bedürfnissen nnserer
katholischen Mitbürger Rechnung getragen werde ohne deshalb
für dieses Gesetz zu stimmen nachdem aus demselben der ein

Gegengewicht zu Art 1 bildende Art 4 daraus entfernt
worden Dies fei der Standpunkt seiner der freikonservativen
Fraktion und zwar umsomehr als über den Zielen der Re
gierung Dunkelheit schwebe

Kultusminister v Goßler Der erwährte Erlaß des
Fürstbischofs von Breslau beruhe auf besonderen Bestimmungen
für die Diözese Breslau Es kommen hier sehr feine juristische
Fragen in Betracht er für seine Person sei abweichender
Meinung glaube aber nicht weiter vorgehen zu sollen da es
sich um eine große bedeutungsvolle Angelegenheit nicht handle
Die Gesandtschaft in Rom bestehe nicht für einen vereinzelten
bestimmten Zweck für eine vereinzelte Vorlage die Vertretung

sei eine ganz allgemeine Virchow habe einen ganzen Plan
für das weitere Vorgehen verlangt ein solcher Plan lasse
sich aber nicht aufstellen es müsse nach und nach vorwärts
gegangen werden und zwar in steter Anknüpfung an das
Bestehende Er identifizire sich vollständig mit der Vorlage
von der er erwarte daß sie große Vortheile im Gefolge
haben werde Beifall

Abg Dr Windthorst Das Zentrum werde für die
Vorlage wie sie aus den Kommissionsberathungen hervor
gegangen ist einmüthig stimmen weil es in derselben einen
Schritt zur Besserung erblicke Er und seine Freunde sähen
nach den in den Kommissionsverhandlungen gemachten Er
fahrungen von weiteren Anträgen ab erklärten aber daß sie
durch ihre Zustimmung zu diesem Gesetze ihren Standpunkt
der Maigesetzgebung gegenüber nicht ändern Im Gegentheil
sie hielten daran fest daß der nächste Schritt die Beseitigung
des kirchlichen Gerichtshofes an sich sein müsse Er hoffe
daß das Gesetz in dem wohlwollenden Sinne angewendet
werde in dem es vom Kultusminister eingeführt worden
er hoffe ferner daß die Regierung mit der Kurie gemeinsam
in Bälde die Grenzen der endgültigen Revision der Maigesetze
vereinbare Redner betont ferner die Nothwendigkeit für die
Erledigung der katholischen Angelegenheiten katholische Räthe
im Kultusministerium anzustellen und wendet sich schließlich
gegen die von den Abgg v Zedlitz und Dr Virchow gestellten
Abänderungsanträge Er freue sich daß er das vorliegende
Gesetz mit v Rauchhaupt gemeinschaftlich zum Abschluß
bringen könne und hoffe daß er sich mit Herrn v Rauchhaupt
auch auf anderen Gebieten begegnen werde Beifall

Abg v Jagdzewski schließt sich Namens der Polen
den von Dr Windthorst abgegebenen Erklärungen an

Der vom Abg Dr Virchow eingebrachte Abänderungs
antrag zu Art 1 bestimmt daß in dem Falle daß der ge
setzlichen Verpflichtung zur Benennung des Kanditaten für
ein geistliches Amt seitens der geistlichen Oberen nicht ge
nügt wird bleibt der betreffende Geistliche von geistlichen
Amtshandlungen in Anstalten des Staates oder eines poli
tischen Verbandes von allen Bezügen aus Mitteln des Staats
oder eines politischen Verbandes von der Mitgliedschaft im
Kirchenvorstande und von allen sonst den Geistlichen zu
stehenden Vorrechten und Befreiungen ausgeschlossen Dieser
Antrag wird abgelehnt Artikel 1 in der Kommissionsfassung
wird mit 245 gegen 87 Stimmen angenommen Dafür
stimmen Deutsch und Freikonservative sowie Zentrum ge
schlossen ferner einzelne Mitglieder von Fortschritt und Se
zession Die Verhandlung wird dann auf morgen Vormittag
11 Uhr vertagt

Locales
Halle den 23 Juni

jZur Sonutagspolizei Verordnung j Wie
dem Nanmb Kreisblatt von gut unterrichteter Seite aus
Berlin gemeldet wird herrscht m höheren Jnristenkreisen
die Ansicht vor daß das Kammergericht die Sonntags
polizeiverordnung in der Provinz Sachsen für rechtsgültig
erkären wird
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x Concerts In dem Garten des Cafe David
concertirte gestern Abend das in den weitesten Kreisen be
kannte und berühmte Kaiser Cornet Quartett der
königlichen Kammermusiker Herren Kos leck Lehrer der
kömglichen Hochschule Finsterbusch Senz und Gerlach
aus Berlin In Anbetracht der kühlen Witterung konnte
die Betheiligung des Publikums eine ziemlich rege genannt
werden wenn auch bei weitem nicht angemessen den vor
züglichen Leistungen des Künstlerquartetts Das Programm
enthielt der Natur der Sachs gemäß überwiegend Lieder
deren Texte auerkennenswertherweise auf der Rückseite des
Programmzettels abgedruckt waren Gerade diese Lieder
waren es in denen das echt künstlerische Vermögen der
Concertgeber auf der Stufe höchster Vollendung erschien
Wir denken hierbei weniger an die wundervollen glocken
reinen Töne und Akkorde an das duftige zauberhafte Piano
welches wir in solcher Schönheit von Blechinstrumenten im
Zusammenspiel noch nicht gehört haben das sind
Leistungen welche bei Berücksichtigung der jahrelangen
Uebung und der durch dieselbe erworbenen eminenten Fertig
keit und Sicherheit immerhin erklärlich erscheinen wir
bewundern vielmehr die gemüthvolle Auffassung den auf
das Peinlichste gepflegten empftnvungsreichm Vortrag dieser
im Grunde genommen einfachen Liedermelodien Man darf
nur Lieder wie Der Tag des Herrn von Kreutzer Das
einsame Röslein von Hermes Der Lindenbaum von
Schubert und Schlaf wohl Du süßer Engel Du von
Abt nennen um denen welche wissen was man unter
Vortrag versteht eine ungefähre Vorstellung von dem

Genuß zu verschaffen der dem Besucher dieser Concerte in
Aussicht steht Aber auch in den übrigen mehr die virtuose
Bemeisterung des Instruments bekundenden Piecen zeigte
sich vas Quartett jeder Schwierigkeit gewachsen Lebhafter
Beifall begleitete jede einzelne Nummer des Programms
und veranlaßte die Künstler wiederholt zu Einlagen

u lDie Trottoir Kommission besprach in ihrer
gestrigen Sitzung die Projekte für die diesjährige Trottoi
risirung und beschloß daß dieselbe unter möglichst geringen
Kosten für die Betheiligten ausgeführt werden soll Nach
Vollendung der Trottoirisiruug des noch übrigen Theiles
der Geiststraße zwischen Promenade und Fleischergasse wird
zunächst und zwar vielleicht schon nächste Woche die obere
Leipzigerstraße in Angriff genommen werden zu welchem
Zwecke eine vorherige Besichtigung dieser Straße seitens der
Kommission stattfinden soll Sodann würde die Trottoi
risirung der Wuchererstraße an die Reihe kommen In der
Lindenstraße soll da wo der Wall abgetragen worden ist
ein 4 Meter breites Mosaikpflaster gelegt werden

jSubmission j Am 23 Juni wurden auf dem
hiesigen Stadtbauamte drei Submissions Verhandlungen
abgehalten betreffend 1 die Lieferung von 385 00V
Hintermauerungssteinen und 190000 hartgebrannten Mauer
steinen zum Neubau des Aich und Waageamts am großen
Berlin 2 die Lieferung von 435 odm Saalesand zu
demselben Neubau 3 die Ausführung der Steinhauer
arbeiten zu demselben Neubau veranschlagt zu 8289
Es gingen folgende Offerten ein und zwar von s,ä 1 aus
Hintermauerungssteine C Gebhardt 27 B Schönbrodt
in Nietleben 26 50 Th Seidel 26 50 H E Lincke
u Ströfer 28 auf hartgebrannte Mauersteine C Geb
hardt 30 resp 29 O Westphal 31 Th Seidel
29 E Lincke u Ströfer 32 A Politz 30 Eisen
traut u Hampke 32 xro mills 2 G Schaaf
2 65 C Pfitzmann 2 50 z R Pfannenberg
2 50 Z, W n C Schade 2 40 xro ebm aä 3
H Grothum l /s /o über dem Anschlag C A Merkel für
den Anschlagspreis E Schober 3 /g C Wendenburg
3 /v unter dem Anschlag

u fSub Mission j Bei dem heute Vormittag abge
haltenen Submissions Termine betreffend die Uebernahme
der für den Neubau des Königlichen Oberbergamtsgebäudes
erforderlichen Zimmerarbeiten incl Materiallieferung wurden
folgende Offerten abgegeben Höder 20876,38 für
Fichtenholz und 21241,18 für Kiefernholz Albrecht
Stolzenburg 18814,50 Fichte und 20155,72 Kiefer
Briigert 20384,25 4 Fichte und 20992,25 Kiefer Werther
20682,85 Kiefer Schatz k Nordmann 21651,29
Fichte für Kiefer 43 pro obm mehr Hecker 19268,79
Fichte und 19676,79 Kiefer Kuhnt 19926,59
Fichte 48 pro obw für Kiefer mehr sämmtlich von
hier Metze in Giebichenstein 16949,85 M für Fichte und
17709,85 Kiefer und Büscher in Eberswalde 25495,63
für Kiefer

Besitze räuderung j In nothwendiger Subha
station wurden gestern Vormittag durch das hiesige Amts
gericht zwei Hausgrundstücke verkauft Das erste dem
Schmiedemeister Carl Stolze hier und dessen minno
rennen Kindern gehörige Hospitalplatz 9 und Deybolds
gasse l i belegene erstand der Schmiedemeister Eduard
Stolze hier um den Preis von 33 600 das zweite
dem Tischlermeister Carl Otto Schönemann hier ge
hörige in Giebichenstein Reilstraße 56 belegene erstand der
Schlossermeister Ferdinand Kyritz hier um den Preis
von 11010 Das Urtheil über den Zuschlag ist heute
verkündet worden

Domkirche Die Neuverglasung Bleiarbeit der
sämmtlichen Fenster der Domkirche ist mit gestern begonnen
und sind bereits 2 Fenster an der Süd Ostseite ziemlich
fertiggestellt worden Die Verglasungsarbeiten werden von
den Glasermeistern Frank in Nanmburg und Brand von
hier ausgeführt

sHundefuhrwerk In der kl Ulrichstraße be
gegnete uns gestern ein im Trabe fahrender mit Hunden
bespannter Fleischerwagen An diesem war der Begleiter
hängen geblieben und wurde ein Strecke Wegs mit fort
geschleift Seine erhaltenen Verletzungen sollen glücklicher
weise nicht von Bedeutung sein



Lü Akadem Landw Vereins Gestern Nachmit
tag unternahm der Akademische Landwirthschaftliche Verein
per Dampfer eine Partie nach Neu Ragoczi Bei der um
s Uhr erfolgten Rückkehr wurde an den Ufern der Saale
ein prachtvolles Feuerwerk wie wir es nur selten zu sehen
bekommen abgebrannt Unter Vorantritt der Musik mar
schirte der Verein noch nach dem Restaurant Barbarossa

5 IM ehr Lichts Nächsten Montag beabsichtigt die
städtische Gasanstalt die Laternen des auf dem hiesigen
Marktplatze beim SiegeSbrunnen stehenden Kandelabers zu
entfernen um an deren Stelle eine aus Frankfurt a M
bezogene Laterne mit 10 Brennern Neuheit versuchsweise
anzubringen

s Fensterzertrümmerung Z In der gestrigen
Abendstunde ist dem Möbelfabrikanten Herrn Hauptmann
gr Ulrichstraße 34 eine erst neu eingesetzte Spiegelglas
scheibe von ca 45 Werth durch einen von einem jäh
rigen Kinde ausgeführten Steinwurf der aber nicht absicht
lich erfolgte zertrümmert worden

Dieb stahlt Es wird wirklich immer besser
Als heute Mittag ein Herr über die Wiese ging bemerkte
er in einem Gebüsch nahe dem Maurerdenkmal einige
Frauenspersonen welche Eichenlaub abschnitten Er theilte
seine Beobachtung einem andern Herrn mit und es wurde
polizeiliche Hilfe geholt Unterdessen waren einige Kinder
schon mit einem Korbe voll Eichenlaub fortgeschickt Bei
der Durchsuchung ihrer Sachen fand man zwei Tragekörbe
voll frisch abgeschnittenen Eichenlaubes und eine Schürze
voll Rosen Die beiden Frauenspersonen sind die unver
ehelichte Losch und die verehelichte Auguste Heinrich
aus Giebichenstein in Diensten beim Stadtgärtner Herrn
Hartmann Hoffentlich trifft die beiden Personen eine recht
empfindliche Strafe

Leipziger Quartett und Con cert Sänger Z
Die Concerte der hier bereits bekannten und beliebten Leip
ziger Quartett und Concert Sänger beginnen mit morgen
Sonntag den 2 Juni im Garten des Goldenen Hirsch

j Die Neue Sing Akademiej bringt am Don
nerstag den 28 Juni im Saale der Volksschule Die
Schöpfung Oratorium von Haydn unter Mitwirkung
des Fräulein P Horson Hofopernsängerin aus Weimar
und der Herren Hofopernsänger M Bürger aus Braun
schweig und R Leideritz aus Leipzig zur Aufführung wo
rauf wir noch ganz besonders aufmerksam machen

L Fahnenweihe Die 3 hiesigen Turnvereine
der Halle sche der Jahn sche und Turnverein Ule
werden sich in oorxors an dem morgen stattfindenden
Fahnenweihfeste des Cröllwitzer Turnvereins betheiligen
Außerdem haben Einladungen erhalten sämmtliche dem soge
nannten Turnerbund an der Saale und dem Nordostthürin
gischen Turngauverbande angehörigen Vereine welche theil
weise ihre Betheiligung zugesagt haben Das Fest selbst wird
durch Aufzug Schauturnen und Ball in dem Vereinslokale
im Krug zum grünen Kranze gefeiert

Viehmarkt Z Bei dem am 19 Juni cr statt
gehabten Viehmarkte waren aufgezogen 462 Stück Pferde
961 Stück Schweine 288 Stück Ferkel

5 fDas Königliche Entbindungs Jnstitut am
Domplatz ist von seinen Insassen die nach den neuen Kliniken
übergesiedelt sind nunmehr vollständig geräumt worden

n Daumfrevler Gestern Nachmittag wurde ein
etwa 16jähriger ziemlich gut gekleideter Bursche dabei be
troffen wie er auf der Wiese muthwillig Bäume beschädigte
Trotz seines Leugnens wurde er von einem zufällig daher
kommenden Polizei Sergeanten arretirt und wird einer hoffent
lich recht empfindlichen Strafe nicht entgehen

u jIrechheit, Gestern Abend 10 Uhr glaubte ein
dem Arbeiterstande angehöriger Mann in der Dunkelheit
unbemerkt umsonst auf der Straßenbahn mitfahren zu können
wurde aber bemerkt und da er trotz mehrfacher Aufforderung
den Fahrpreis nicht erlegen wollte von den handfesten
Kutscher in der unteren großen Ulrichstraße ohne Weiteres
auf die Straße befördert

Gartenbau Verein In der am Dienstag
abgehaltenen Monatsversammlung des Gartenbau Vereins
führte Herr Prof Dr Taschenberg den Vorsitz Der
selbe ertheilte Herrn Kunstgärtner Hoopmann das Wort
zu dessen angemeldetem Vortrage Die geographische Ver
breitung der Gehölze Redner wies darauf hin daß weit
aus die meisten der bei uns jetzt ausdauernden Gehölze aus
fremden Ländern eingeführt und durch Zufall oder Kunst
herangebildet sind Die meisten Gehölze hat Nordamerika
geliefert dann Sibirien und die Kaukajusländer wenig da
gegen Südeuropa und der Orient Nur einige Gehölze ha
ben wir vom Himalaya Gebirge mehr wiederum aus China
und Japan So stammen die bei uns an geschützten Orten
gedeihenden baumartigen Magnolien und Tulpenbäume aus
Nordamerika Die asiatischen Magnolien kommen bei uns
nur strauchartig vor Die Linden sind theilweise einheimisch
theilweise aus Nordamerika eingeführt Die gemeine Roß
kastanie stammt ursprünglich aus Asien während aus Nord
amerika die meisten Arten kommen Die Ahorn Arten er
strecken sich über die gemäßigten Länder Europas Amerikas
und Asiens Der Götterbaumi AilMtlms Alauäulosa
ist in der Mongolei China und Japan einheimisch Die
gemeine Wallnuß ist aus dem Orient eingeführt Die
Äöäitsäsiöll vertheilen sich aus Asien und Nordamerika
Die Eschen sind in Europa Asien und Nordamerika ein
heimisch Die Weiden sind über alle gemäßigten Länder
verbreitet die Pappeln in Europa Asien und Amerika Die
Erlen und Birken kommen in Europa und Amerika vor
Die Buchen und die Haselnuß stammen aus Nordeuropa
Nordasien und Nordamerika ebenso die Weißbuche Die
Eichenarten sind über alle gemäßigten Erdtheile verbreitet
Redner besprach dann noch die strauchartigen Gehölze bezüg
lich deren Heimath und Verbreitung und ebenso die Na
delhölzer Im Verlaufe der sich an den interessanten Vor
trag anschließenden Debatte wurde darauf aufmerksam ge
macht daß der schöne doch seltene Tulpenbaum I isioclku
Äi ou tulixiköra sich in schönen Exemplaren in Seeben und

Wittekind vorfindet Ausgestellt waren von Herrn Reiche
eine Schale sxöromig rössäiiiorg, von Herrn Wagner
ein Llwäoäölläwu ardorsum und sehr schöne Reseda
muIWora eonMetg und Victoria ferner Spargel von

Herrn Spindler in 4 Sorten Riesenspargel Oonovers
eollosg Diemitzer und Argenteuiller Die Meinungen
welcher Sorte der Vorzug zu geben sei gingen weit aus
einander Der Rhododendron und die Reseda wurden prä
miirt und dem Spargel ehrende Anerkennung zu Theil
Als Preisrichter sungirten die Herren Charten Schütz
Schreiber Friede und Dr Schmidt

Standesamt Halle Meldung vom 22 Juni
Aus geboten Der Maurer F Richter Giebichenstein

und L Kläring Feldstraße 4 Der Schlosser O Stolle
Augustastraße 14 und O Heidenreuter Parkstraße 8
Der Schuhmacher O Leinung Kellnergasse 3 und E Hahn
Leipzigerstraße 8

Geboren Dem Fuhrmann A Krümling eine T
Bäckergasse 2 Dem Handarbeiter L Schleußner eine T
Bockshörner 4 Dem Handarbeiter F Eckert eine T
Freudenplan 3 Ein unehel S III Vereinsstraße 3

Dem Tischler F Thiele eine T Geiststraße 50
Dem Handelsmann E Heinitz ein S Königstraße 19
Dem Schneider E Völkerling eine T alter Markt 32
Dem Schmied F Gölicke ein S Hedwigstraße 11
Dem Posamentier H Klauß eine T gr Ulrichstraße 54

Ein unehel S eine unehel T Entbind Jnstitut
Gestorben Des Kaufmann E Zweig Ehefrau Al

wine geb Weigert 39 I 6 M 7 T Mastdarmgeschwür
Magdeburgerstraße 31b Des Stellmachermeister D
Peltsch T Hedwig 3 I 1 M 1 T Krämpfe Kellner
gasse 3 Des Maurer W Zobel T Marie 1 I 19 T
Krämpfe Albrechtstraße 5 Der Buchhalter Gotlhelf
Greiner 66 I 2 M 18 T, Struma Klinik Der
Handlungsdiener Anton Jungmann 66 I 11 M 3 T
Fettherz Siechenhaus Des Handarbeiter C Niemann
Ehefrau Friederike geb Landgraf 63 I 15 T Darm
blutung Fleischerg 38 Ein unehel S 5 T Schwäche
III Vereinsstraße 3 Des Kaufmann H Werther S
Siegfried 5 M 15 T Keuchhusten Markt 21/22
Des Gerichtsvollzieher I Hirsch T todtgeb neue Prome
nade 6 Des Tischlermeister E Keller Ehefrau Thekla
geb Müller 51 I 6 M 16 T Illeus vsutriczuli Klinik

Der Handarbeiter Johann Christian Schulze 80 I
3 M 8 T Lungenemphysem Spitze 25

Provinzielles
Magdeburg 22 Juni Es verlautet daß dem

Regierungsbaumeister Herrn Saran der bekanntlich jüngst
von der ersten Wahlabtheilung zum Stadtverordneten ge
wählt wurde die Annahme dieses Mandats von der
Regierung nicht gestattet worden sei

Suderode 21 Juni Der Handelsmann Dörge
aus Weddersleben bei Neinstedt der wegen Mordes seines
9jährigen Sohnes zur Haft gebracht war hat sich heute
in seiner Gefängnißzelle in Quedlinburg erhängt Am
19 d M ist auch die Mutter des in Weddersleben er
mordeten Knaben verhaftet worden Es war an diesem
Tage Lokaltermin seitens der königlichen Staatsanwaltschaft
abgehalten worden

Weißenfels 22 Juni Die in der hiesigen Pa
piermühle beschäftigte Anna Rudolph 16 Jahr alt Tochter
des Schuhmachermeisters Rudolph am Kämmereihölzchen 1
setzte sich gestern während der Mittagspause mit noch meh
reren Mädchen in einen angelegten Kahn fiel wahrschein
lich in Folge Schaukelns mit dem Kahn über Bord und
verschwand im Strome während ihre Genossinnen davon
liefen Ein herbeieilender Schiffer Groitzsch holte sie
bald aus dem Wasser leider aber als Leiche denn die
sofort angestellten Wiederbelebungsversuche waren ohne
Erfolg

Laucha Am 21 d M in den Vormittagsstunden
ertränkte sich der 17jährige Sohn deS Maurers Julius
Bornschein hier durch einen Sprung in die Fluthen der
Unstrut unweit der Stadt Derselbe soll unmittelbar vor
her einen heftigen Streit mit seinem Vater gehabt haben

Staßfurt 22 Juni Der Magd Ztg schreibt
man von hier Seit einigen Tagen ist in unserer Stadt nur
noch ein öffentliches Geheimniß wo eigentlich die Ursachen
der uns in letzter Zeit so beängstigenden Erschütterungen zu
suchen sind und es ist kaum anzunehmen daß von zuständiger
Seite die Sachlage auch jetzt noch verschwiegen oder dunkel
gelassen wird Ich hätte Ihnen darüber kaum geschrieben
da aber Ihr Korrespondent die Angelegenheit stillschweigend
übergeht nehme ich Veranlassung dazu Die Erschütterungen
sind durch Einstürze auf hiesigem fiscalischen Schachte hervor
gerufen worden Seit einigen Jahren ist die eingestürzte
6 Etage im Kalisalze nicht mehr befahren worden Seit ge
raumer Zeit nun machte sich daselbst ein Niedergehen und
Zusammenschieben der Salzmassen bemerkbar dem man durch
Anbringen sehr starker Stützen und Streben Zimmerung
zu begegnen suchte Leider vergeblich Unaufhaltsam rückte
man der Katastrophe näher Die riesenstarken Stützen zer
knickten wie die Zündhölzer die Salzpfeiler neigten sich immer
schräger die Gänge schrumpften zusammen und der Einsturz
erfolgte Anzunehmen ist nun daß diese traurige Angelegen
heit in unserem Schacht denselben Verlauf nehmen wird wie
s Z im leopoldshaller Werke geschehen d h der eingestürzten
6 Etage werden andere bei entsprechenden Voraussetzungen
folgen bis ein Todtbrechen der Massen erfolgt ist und die
hohlen Räume gefüllt sind und nur noch etwa ein Nachsinken
der aufliegenden Decke gestatten Nach dem wie die an
scheinend so gefährliche Katastrophe in Leopoldshall verlaufen
ist hätten wir jedenfalls auch weiter nichts zu befürchten als
daß vielleicht einige Gebäude sehr geschädigt und abgetragen
werden müßten

Ap en Eine seltene Namengleichheit ist im hiesigen
Lehrerstand zu verzeichnen Der erste Lehrer heißt Dirks

I der zweite Dierks der dritte Diirks

Aus den Nachbarstaaten
Dresden 22 Juni Der König und Prinz Georg

besuchten gestern Nachmittag das Schießfest des mittel
deutschen Schützenbundes Der König gab mehrer Schüsse
auf eine Standscheibe ab und sprach dem Vorstande des
Bundes seine Freude aus über den günstigen Verlauf
des Festes

Leipzig 21 Juni Am nächsten Sonnabend den
23 J uni Abends 8 Uhr begeht der hiesige Verein für
Volkswohl eine Gedächtnißfeier für Schnlze Delitzsch Die
Gedächtnißrede hat wie das Leipz Tagebl berichtet
Professor Biedermann übernommen

Tisza Eszlarer Prozeß
Pest 21 Juni Abends Der Pester Lloyd macht auf die

Haltung des Nyiregyhazaer Publikums aufmerksam und weist auf die
Interpellation hin die der Abg Czernatony am 11 Oktober 1882
im ungarischen Abgeordnetenhause an den Minister des Innern
richtete und die in der Frage gipfelte ob der Minister Nyiregyhaza
für einen Ort halte der sowohl die volle Freiheit der Vertheidigung
und der Angeklagten sowie die Würde der Rechtspflege gegen einen
Ausbruch der durch Wühlereien aufgeregten Gemüther sichere Minister
Tisza hatte hierauf geantwortet er zähle auf die Gutmüthigkeit und
Nüchternheit des Volkes sollte aber dasselbe so bearbeitet werden
daß die Sicherheit des Gerichtsverfahrens gefährdet werde so werde
er Sorge tragen daß die Hetzereien erfolglos blieben denn es fehle
nicht an der Macht um solche Bestrebungen hintanzuhalten

Das Gerücht von einer versuchten Entführung des 14jährigen
Moritz Scharf ist bis jetzt thatsächlich nicht begründet worden und
soll dadurch entstanden sein daß zwei christliche Journalisten aus Pest
sich in später Abendstunde zu dem Lehrer des Schars begaben sich
aber alsbald wieder entfernten da sie denselben nicht zu Hause trafen

Nyiregyhaza 22 Jnui Zu Beginn der heutigen Verhand
lung machte Dr Friedmann im Namen der Vertheidigung den Prä
sidenten aufmerksam daß Jemand aus dem Publikum einen Ange
klagten der sich erheben wollte mit Gewalt zum Niedersitzen ge
zwungen habe Im Wiederholungsfälle werde die Vertheidigung die
Räumung des Saales beantragen oder selbst den Saal verlassen
Der Präsident richtete hierauf an das Publikum die übliche Ver
mahnnng Sodann wurden die Zeuginnen vernommen welche an
dem fraglichen Sonnabend Mittag Hilferufe von der Gegend der
Synagoge her v ernommen haben wollten Die erste Zeugin hatte
eine Kinderstimme gehört welche sie hinaus zu rufen schien sie habe
indessen nicht darauf geachtet Die in dem Verhörsprotokoll ent
haltenen Aussagen wonach die Zeugin sich über die lange Dauer des
Gottesdienstes gewundert und daß sich später Schars bei ihr erkundigt
haben solle ob man Rufe aus der Synagoge vernommen habe
werden von der Zeugin entschieden in Abrede gestellt Sie habe den Ruf
auch nicht Mittags sondern Abends gehört Die Zeugin erklärte
weiter weder Esther noch deren Mutter gekannt zu haben Der
löjährtge Sohn dieser Zeugin sagt aus seine Mutter habe ihm ge
sagt sie wisse nicht woher der Ruf komme und was er bedeute Die
nächste Zeugin hat um die Mittagsstunde in der Nähe der Synagoge
leises Weinen gehört ohne daß sie wisse ob die Laute aus der Sy
nagoge gekommen seien

Vermischtes
Würzburg 22 Juni Bei dem General Totleben

ist heute Vormittag der erste Verband von dem Professor
Michel durch einen neuen ersetzt worden Die Heilung
nimmt einen erfreulichen normalen Verlauf General
Totleben wird noch acht Tage in der Universitätsklinik
verbleiben

Aus Lissabon wird dem Standard gemeldet
Als der König von Dahomey hörte daß Portugal

Whydah an England abzutreten beabsichtige befahl er dem
portugiesischen Kommandanten die Festung binnen sechzig
Tagen zu räumen und drohte im Falle des Widerstandes
alle in seinem Reiche seßhaften Portugiesen enthaupten
zu lassen

fZur Affaire Kraszewski Die Wiener
Abendpost ist zu der Mittheilung ermächtigt daß die
wiener Meldung der Zeitung Narodni Listh wonach ein
gewisser Armin Adler dem Minister Zimmlkowski oder
Dnnajewski kompromittirende Schriften des Dichters
Kraszewski zum Kauf angeboten haben soll von Ansang
bis zu Ende erfunden ist da keiner der beiden Minister
ein Individuum dieses Namens kenne geschweige denn mit
demselben schriftlich verkehrt habe

sDas Unglück in Snnderland Die meisten der be
dauernswerthen 180 Kinder welche am Sonnabend in der Viktoria
Halle ein so schreckliches Ende fanden sind nunmehr zur ewigen Ruhe
bestattet Für die armen Eltern giebt sich unausgesetzt die größte
Theilnahme kund und sind dem Mayor von Sunderland bereits über
7VV Lstrl zur Vertheilung an die hülfsbedürftigen Familien zuge
gangen Der Gehülfe des Taschenspielers Fray ein Mr Hasseltine
welcher von dem Knaben Wilson beschuldigt wurde die Thür am
Fnße der Wendeltreppe geschlossen und damit das Unglück herbei
geführt zu haben widerspricht dieser Behauptung in einer langen
Erklärung Im Verlaufe derselben sagte er daß er zum Schlüsse
der Vorstellung auf der Gallerie war die Kinder begannen als sie
sahen daß Geschenke in das Parterre Hinabgeworsen wurden sofort
die Treppe hinabzuströmen Er zwängte sich zwischen ihnen durch und
rief ihnen zu sich nicht so zu drängen als er hinab kam war die
Thür bereits halb zu wahrscheinlich wurden die Flügel von den
Kindern selbst im Gedränge aus den Befestigungshaken gehoben und
eben so mag später der Riegel niedergeschoben worden sein der es
unmöglich machte die Thür von außen zu öffnen Hasseltine ver
mochte sich nur mit der größten Mühe durch die Oessuung zu zwängen
wobei er sich am Schienbein verletzte er versuchte dann sofort die
Thür aufzureißen und die Kinder durch den Zuruf daß die Geschenke
ans der Gallerie vertheilt werden zur Umkehr zu bewegen Beides
mißlang ihm aber und er zog nun die Kinder so gut er konnte
durch den Thürspalt hinaus nnd rief nach Hülfe die bald auch in
Gestalt eines Kutschers kam der herzhast an dem Rettungswerke
mithalf Die Kinder auf den Stiegen riefen gar nicht um Hülfe
sie machten auch keinen auffallenden Lärm und nur die Plötzlich ein
tretende Todtenstille und der Zustand in welchen sich die hinaus
beförderten Kinder befanden zeigten an daß etwas Schlimmes vor
gefallen sein müsse Die Hauptschuld findet Hasseltine darin daß
die anderen Ausgänge von der Gallerie verschlossen und die Thür
bei der Treppe nicht fest genug verwahrt war so daß sie überhaupt
geschloffen werden konnte Gegenüber diesen Angaben bleibt der
Knabe Wilson bei seiner früheren Aussage daß Hasseltine die Thür
schloß und verriegelte Die strenge Untersuchung ist eingeleitet

Reueste Mittheilungen
Berlin 22 Juni

Aus Anlaß der bevorstehenden Niederkunft der
Prinzessin Wilhelm hat der Kaiser mittels Ordre vom
4 d M genehmigt daß die kirchlichen Fürbitten für die
Prinzessin nunmehr beginnen Das Konsistorium hat diese
Fürbitte vom nächsten Sonntage ab angeordnet

Die Königin Marie Christine von Spanien hat
zunächst ihren Aufenthalt auf der Weilburg bei Baden



genommen von wo sie sich nach Franzensbad begeben
wird Die Königin wird den Sommer über in Oesterreich
verweilen

Die nationalliberale Partei hat den Oberbürger
meister Miquel zu Frankfurt ersucht ein Mandat für den
Reichstag und die Führerschaft der Partei zu übernehmen
Herr Miquel hat indeß abgelehnt

Die madagassische Gesandtschaft erläßt in engli
schen Blättern eine Erkärnng durch welche die übertriebenen

Nachrichten über die französischen
richtig gestellt werden

Erfolge auf der Insel

Telegraphische Nachrichten
Nyiregyhaza 22 Juni Tisza Eszlarer Prozeß

Weitere Zeugenaussagen bezüglich des Zeitpunktes des Ver
schwindens der Esther Solymossy gehen dahin daß dieselbe
nach 1 Uhr noch mit ihrer Schwester gesprochen daß ihre
Dienstherrin sie noch Nachmittags wiederholt in das Dorf

geschickt habe Ein Dienstmädchen des Abg Onody sagte
aus sie habe einen der Schächter welcher nach der Angabe
Moritz Scharf s das Blut aufgefangen habe schon um 11 Uhr
Vormittags bei ihrem früheren Dienstgeber gesehen wo der
selbe bis zum Nachmittag verweilt habe Der Staatsanwalt
ersuchte heute den Präsidenten das Publikum in Schranken
zu halten da er sonst andere Maßregeln beantragen müsse

Verantwortlicher Redakteur Albert Jäuich in Halle

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das dem Bauunternehmer Louis Wille
zu Halle a/S jetzt zu dessen Konkursmasse
gehörige im Grundbuche von Halle a/S
Band 92 Blatt 3544 Artikel 1028 einge
tragene Grundstück

Kartenblatt 11 Parzelle 949/48 Acker
vom Plane 225 1 s r 02 HM vom Plane
226 1 ar nebst dem nach dem Auszug
aus den Gebäudesteuer Fortschreibungsver
handlungen darauf erbauten Wohnhaus mit
Hofraum Georgstraße 9 jährlicher
Nutzungswerth 1150

am 1 September d I Vorm 1 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31
versteigert und ebendaselbst

am 12 September d I Vorm 11 Uhr
das Urtheil über den Zuschlag verkündet
werden

Der Auszug aus den Gebäudesteuer Fort
schreibungsverhandlungen sowie beglaubigte
Abschrift des Grundbuchblattes können in
unserer Gerichtsschreiberei Abtheilung VII ein
gesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
spätestens im Versteigerungs Termine anzu
melden widrigenfalls sie mit ihren Rechten
ausgeschlossen werden

Halle a/S den 19 Juni 1883
Königl Amts Gericht Abtheil VII

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die Polizei Verordnung vom 3 Mai 1850 wird das Publikum

darauf aufmerksam gemacht daß bei dem bevorstehenden Quartalswechsel der Umzug für
a kleinere Wohnungen aus einem bis zwei heizbaren Zimmern bestehend

wegen des auf den 1 fallenden Sonntags

am 2 Jnli 1883
b mittlere Wohnungen aus drei heizbaren Zimmern bestehend

am 3 Juli 1883
z größere Wohnungen aus mehr denn drei heizbaren Zimmern bestehend

am 4 Juli 1883
beendet sein mnß

Der Umzug ist derart zu fördern daß der einziehende Miether vom ersten Umzugs
tage an Sachen in die gemiethete Wohnung schaffen lasten und damit ungehindert bis zum
Ablaufe der Umzugsfrist in entsprechender Weife fortfahren kann

Halle a/S den 20 Juni 1883 Die Polizei Verwaltung

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das dem Bauunternehmer Louis Wille
zu Halle a/S jetzt zu dessen Konkursmasse
gehörige im Grundbuche von Halle a/S
Band 92 Blatt 3546 Artikel 1028 eilige
tragene Grundstück

Kartenblatt 11 Parzelle 951/98 Acker
vom Plane 225 3 ar 64 M nebst dem
nach dem Auszuge aus den Gebäudesteuer
Fortschreibungsverhandlungen darauf erbau

ten Wohnhaus mit Zubehör Friedrichs
Platz 3 Nutzungswerth 1350

am 11 September d I Vorm Itt Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31
versteigert und ebendaselbst
am 12 September d I Vorm 11 Uhr
das Urtheil über den Zuschlag verkündet
werden

Der Auszug aus den Gebäudesteuer Fort
schreibungsverhandlungen sowie beglaubigte
Abschrift des Grundbuchblattes können in
unserer Gerichtsschreiberei Abtheilung VII ein
gesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder an
derweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
spätestens im Versteigerungs Termine anzumel
den widrigenfalls sie mit ihren Rechten aus
geschlossen werden

Halle a/S den 19 Juni 1883
Königl Amts Gericht Abtheil VII
Nothwendiger Verkauf

Im Wege der nothwendigen Subhastation
soll das dem Mehlhändler Otto Lorenz und
dessen Ehefrau Auguste geb Eysert zu
Hc lle a/S gehörige im Grundbuche von
Halle a/S Band 64 Blatt 2301 einge
tragene Grundstück

Das Hausgrundstück Landwehrstr 17
mit einem jährlichen Nutzungswerlhe von

2505
am 12 September d I Vorm 19 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer 31 vev
steigert und ebendaselbst

am 14 September d I Vorm 11 Uhr
das Urtheil über den Zuschlag verkündet
werden

Der Auszug aus der Gebändeslenerrolle
sowie beglaubigte Abschrift des Grundbuch
blattes können in unserer Gerichtsschrciberei
Abtheilung VII eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
spätestens im Versteigerungstermine anzumel
den widrigenfalls sie mit ihren Rechten aus
geschlossen werden

Halle a/S den 11 Juni 1883
Migl Amtsgerichts Mth vii

Der g gen den Arbeiter Wilhelm Llltze aus Polleben unterm 28 Mai d I er
lassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S den 21 Juni 1883 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

Der gegen den Bäckergesellen Friedrich John zu Bottendors unterm 2 Mai d I
erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S den 21 Juni 1883 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

Masralvassor
natürliche in frischer Füllung

VMssMs
halte einer geneigten Beachtung empfohlen

große Ulrichstraße

ilsmari pn ö Stück 3 Pfg schön im
Brand und angenehm im

Geschmack empfiehlt

FS Bernbnrgerstr 13
Ein etwas gebrauchter größerer Gelds

schrank ist zu verkaufen Wo sagt
H Gräse gr Märkerstr 7

für 750 zum 1 Oktober zu vermiethen
Leipzigerstraße 103 Bruno Freytag

Wohnung
gr Ulrichstraße 22a 3 St 1 K K zum
1 Oktober zu vermiethen Näheres bei

M Weiße kl Ulrichstraße 26

llakoiistrasso 1a
ist die bequem eingerichtete erste Etage mit
Gartenbenutzung zu vermiethen

Wohnung zu vermiethen Feldstraße 9a
Bodenräume abzugeben

Delitzscherstraße 6b

Großes Cvator
mit mehreren Nebenräumen event zur Woh
nung einzurichten 1 Oktober zu vermiethen

Mühlgraben 1

fein möbl Stube 1 Juli zu vermiethen
Leipzigerstraßs 65 II

Kl möbl Zimmer Wörmlitzerstr 34 p
Möbl Zimmer sos o 1 Juli Karlstraße 17

1 Parterrestube nebst Schlafkabine Nähe
der Bahn fep Eing 1 Juli Blücherstr 9

16
K

Kuhmilch unter Zusatz vonGentsch s
Kiuderuahruug oder Gentsch s lös
lichem Hafermehl bekommt den
Kleinen vorzüglich Geutsch s lös
liche Legmninvse und Gentsch s
Legnmin Caeao letzterer ist dreimal
so nahrhaft wie der beste entölte Eacao
des Handels aber nur halb so theuer
dürfen in keiner Haushaltung fehlen

Lager bei Apoth A Kvlbe
Apoth A Ludwig

Klettenwurzelöl selbst bereitet sehr wirk
sam für den Haarwuchs

Franzbranntwein mit Ricinusöl sehr
wohlthuend für die Kopfhaut u die Kopf
schuppen sogen Kopfflechten beseitigend

Franzbranntwein mit Salz in chemischer
Lösung höä st wirksam bei Reißen Rheu
matismus c empfiehlt

ÄÄe/sSSS Rannischrstr 24

und Danbitz sches Berliner Wasser
bei W Schubert Franz Finger
und I Bethge

Wer sich billig kleiden will
Zur Auswahl 400 hochfeine Jaqnets und

Rock Anzüge 500 Paar feine Hosen
Röcke Westen echte Englisch Leder Ho
sen Arbeiter Jaqnets und Hosen von
2 an 600 Paar Stiefeln und Stiefe
letten 250 Stück nur gutgehende silberne
Anere und Cylinder Uhren goldene
Ringe Ketten Teschins Revolver
Terzerole u s w zuverkaufen

S SWsMKMS
Markt 26 ,m rothen Thurm 1 Treppe

Eingang am Briefkasten
Auch Sonntags geöffnet

4 u
5

n

19

61

1 Kinderwagen verk billig Reilstr 3

Reines Roggenbrot
groß und schö

F Geiststr 1Landbrod
groß und schön empfiehlt Ä Miidicke alte
Promenade 7 Werner s Brot Niederlage

suri Zlioto
Resonator

DieMvIiv

5
zahlen wir wenn uns innerhalb drei Wochen
glaubhaft nachgewiesen wird daß der Mechamkus

Kette in Halle a/S II Ver
emsstraße 1 während der Zeit vom 8 Juli
1882 bis 1 April 1883 seine Arbeiten
bestehend in Reißzeugen Zirkeln u Reiß
federn an irgend Jemand außer an uns
verkaufte resp abließ Meldungen erbitten
tZvHtr HlsK Optiker u Mechaniker

Berlin o Königstr 7
Schlossergesellen gesucht BölberMe 1

Ein kräftiger Junge für ein Pferd g sucht
Königstraße 23d

Mädchen auf Eonfect ges Spiegelg 13 I
Ein Mädchen welches als Kindermädchen

gedient hat sucht Stelle zum 1 Juli als
Hausmädchen Näheres

alter Markt 21 II Montag 10 12
Junges Mädchen zur Aufwartung gesucht

Leipzigerstraße 78 II

Köchinneu Stuben Haus
und Kindermädchen Bieh
mädchen erhalten sofort n
später Stellen dnrch

Pauline Atckinger
Leipzigerstratze 6

ist eine Wohnung
I Etage 3 Stuben

j Kammern Küche Entree und Zubehör zu
vermiethen und 1 Oktober zu beziehen

Preis 155 H Näheres 2 Treppen rechts
Königstraße 13

ist die Herrschaft Parterre Wohnung Eomp
toir große Lagerräume und Keller zu ver
miethen und 1 Oktober zu übernehmen

Näheres daselbst 1 Etage
Slube Kammer Küche part nebst gang

barer Drehrolle unter den günst Bedingungen
sofort zu beziehen Wittekindsttaße 45

Frdl möbl Part Zimmer nebst Schlafkabi
net fof o 1 Ju li zu verm gr Sandber g 5

Möbl Wohnung für 1 oder 2 Herren so
ort zu vermiethen Brunoswarte 1a II l

Frdl möbl Stube Gnststr 58 Tischlerei
Stübchen als Schlafstelle Markt 18 III

Anst Schlafstelle Harzgasse 7

Anst Schläfst m K Brüderstr 13 Hof I
3 Schlafstellen offen Glauch Kirche 7
2 anst Schläfst gr Ulrichstraße 11 H I
Anst Schlafstelle gr Brauhausg 9 II
Anst Schlafstelle m K Kuhgasse 7

eine herrschaftliche Wohnung vor dem Geist
oder Kirchthore Offerten unter A B in
der Exped d Bl erbeten

Anst Leute suchen 1 Oktober Wohnung zu
150 Off unter L 4829 an

I Barck A Co Halle a S
Für eine einzelne Dame wird in einem

anständigen Hause eine kleine Wohnung von
2 Stuben Kammern Küche und Zubehör z
1 Oktober gesucht

Adressen erbeten alte Promenade 24
bei Frau Direktor Leo

Ein einzelner Herr sucht zum 1 Oktober
freundliche Stube und Kammer obne Möbel
Off unter B 337 bes

Haasenftein K Vogler in Halle a S
Gesucht 4000 zu 5 pCt Feuerversiche

rung 13000 darüber Unterberg 11

UMMW VM
Wir ersuchen unsere Mitglieder die Divi

denden Marken pro 1882/83 nmer Vorlage
des Quittungsbuches vom 28 bis 30 Juni
Vormittags 9 bis Abends 6 Uhr im Ver
kaufslokale abzuliefern

Halle a S den 22 Juni 1883
Der Vorstand

Auf dem Wege von hier nach dem hohen
Petersberge sind verschiedene Packet verloren
gegangen Abzugeben bei

Jda Böttger Leinen u Wäsche Fabrik
Brüderstraße 17

Stählernes Portemonnaie mit ca 148
Inhalts in der Nähe des Marktes verloren
Gegen Belohnung abzugeben

Gütchenstraße 7 2 Tr eppen
Ein schwarzer Sonnenschirm auf dem

Wochenmarkte stehen geblieben Gegen Be
lohnung abzugebe n Wilhel mstraße 1 II

Statt besonderer Meldung
Tiefbetrübt zeigen wir an daß am 20 d

Mts Nachts 12 Uhr unser liebes Söhnchen
Rudolf nach kurzer Krankheit gestorben ist

Münster in Westfalen
Intendantur Assessor Hasse und Frau

geb Schmidt

Volks Missivnsfest
auf der Rabeninsel

Mittwoch den 27 Juni v Nachm 3 Uhr an
Dazu ladet ein

I A des Missions Vereins für Halle
und Umgegend

I io Reinhard Pastor



Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das dem Bauunternehmer Louis Wille
zu Halle a/S, jetzt zu dessen Konkursmasse
gehörige im Grundbuche von Halle a/S
Band 92 Blatt 3545 Artikel 1028 einge
tragene Grundstück

Kartenblatt 11 Parzelle 950/98 Acker
vom Plan 225 Größe 3 ar 60 hva nebst
dem nach dem Auszug aus den Gebäude
steuer Fortschreibungsverhaiidlungen darauf
erbauten Wohnhaus nebst Zubehör
Friednchsplatz 2 Nutzungswerth
1200

am 1 September d I Vorm 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer 31 ver
steigert und ebendaselbst
KM 12 September d I Vorm 11 Uhr

das Urtheil über den Zuschlag verkündet
werden

Der Auszug aus den Gebäudesteuer Fort
schreibungsverhaMungen sowie beglaubigte
Abschrift des Grundbuchblattes können in
unserer Gerichtsschreibe rei Abtheilung VII
eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
Machen haben werden aufgefordert dieselben
spätestens im Versteigerungs Termine anzu
melden widrigenfalls sie mit ihren Rechten
ausgeschlossen werden

Halle a/S den 19 Juni 1883
König Amts Gsricht Abtheil VII

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll dc s dem Bauunternehmer Louis Wille
zu Halle a/S jetzt zu dessen Konkursmasse
gehörige im Grundbuche von Halle a/S
Band 92 Blatt 3548 Artikel l028 einge
tragene Grundstück

Kartenblatt 11 Parzelle 053/98 vom
Plane 225 Acker 4 ar 92 HIV nebst dem
nach dem Auszug auö den Gebäuoesteukr
fortfchreibungsvcrhandlungen darauf erbau
ten Wohnhaus und Zubehör Albrecht
strMe II Nutzungswerth 2000

KM 11 September S Z Vorm 11 Uhr
an hiesig r Gerichtsstelle Zimmer 31
versteigert und ebendaselbst
am 12 September S I Vorm 11 Uhr
das Urtheil über den Zuschlag verkündet
werden

Der Auszug aus den Gebäudesteuer Zort
schreibungsverhandlungen sowie beglaubigte
Abschrift des Grundbuchblattes können in
unserer Gerichtsschreiberei Abtheilung VII
eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben weiden aufgefordert dieselben
spätestens im Versteigerungs Termine anzu
melden widrigenfalls sie mit ihren Rechten
ausgeschlossen werden

Halle a/S den 19 Juni 1883
Königl Amts Gericht Abtheil VII

Bekanntmachung
In Gemäßheit des s 19 des unterm 2 April 1878 vom Ministerium des Innern

erlassenen Regulativs für die Kreis beziehentlich Stadt Ausschüsse bringen wir hiermit zur
öffentlichen Kenntniß daß bei dem unterzeichneten Stadt Ausschusse in der Zeit vom 21 Juli

bis 1 September er Ferien stattfinden
Während derselben dürfen in öffentlicher Sitzung nur schleunige Sachen zur Verhand

lung kommen Auf den Lauf der gesetzlichen Fristen bleiben die Ferien ohne Einfluß
Halle a/S den 18 Juni 1883 Der Stadt Ansschlch für Halle a/S

Schneider

MWe Spsrkaffe z Hake a Ä
Bekanntmachung

In Folge unserer Bekanntmachung vom 11 d Mts die Errichtung einer
Pfennigsparkafse in Verbindung mit der hiesigen städtischen Sparkasse betreffend
sind bis 21 d Mts folgende Meldungen zur Uebernahme von Verkaufsstellen für Spar
marken eingegangen

1 Heinr Gnndlach Papierhandlung Breitestraße 32
2 Herm Köhler Papierhandlung gr Steinstraße 15
3 Franz Schumann Kaufmann Friedrichstraße 8
4 Gustav Preitzer Kaufmann Karlstraße 15
5 A Kolbe Apotheker an der Glauch Kirche 1
6 A F Hille Kaufmann Geiststraße 71
7 Ludw Grün Weinhändler Rathhausgasse 2
8 Ernst Voigt Kaufmann gr Klausstraße 22
9 Herm Hartick Kaufmann Leipzigerstraße 40

10 F W Gläser Kaufmann gr Klausstraße 18
11 E Hancke Woll und Garnhandlung an der Moritzkirche 5
12 L F Mertens Kaufmann Langegasse 21
13 do do Hospitalplatz 114 F W Dittmar Kaufmann Geiststraße 60
15 A Stockn ar Bäckermeister gr Brauhausgasse 21
16 Moritz König Klempnermeister Rathhausgasse 9
17 Adolf Metz Seilermeister Langegasse 5b
18 M Salomon Manufakturwaaren Geschäft Leipzigerstr 91
19 Alb Berger Korbmachermeister Schmeerstraße 42
20 Karl Schiller Materialgeschäft kl Schlamm 4
21 Louis Ehrenberg Kaufmann Wörmlitzerstraße 39
22 Halle sche Tageblattskasse
23 Karl Pagels Kaufmann Niemeyerstraße 13
24 Alb Grimm Kaufmann Steg 17
25 Franz Dauncubcrg Kaufmann Hennettenstraße 28
26 Paul Pallas Kaufmann alter Markt 20
27 Expedition der Hallifchen Zeitung

Halle a/S den 22 Juni 1883
Das Direktorium der städtische Sparkasse

Z e r n i a l

für größere Fabrikanlage passend Nähe
der Bahn preiswerth zu verkaufen
Offerten unter AI SSV17 befördert

Briiderstrasze 6
Neue und gebrauchte Möbel aller Art

verkauft billig Brunoswarte 6

Im Kartei
Tom KM wrsod

Auch bei ungünstigem Wetter

Sonntag den 24 Juni

L z Z 5
empfiehlt seine anerkannt seinen und ausdrucksvollen Arbeiten jeder

S Größe zu den möglichst billigen Preisen
S Bilder bei jeder Witterung

Anfertigung nur guter

M
der

LchWr ÄMrtett
und

Cmcert Siwger
Herren

Uilä NaMs
Billets 3 Stück 1 sind bei

H undM zu habenAnfang 8 Nhr Kassenpreis 5V
Morgen

Montag den 25 Juni
2 gUMwk

mit neuem Programm
Es finden Winmt vnr

K Äoiwen statt

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das dem Bauunternehmer Louis Wille
zu Halle a/S jetzt zu dessen Konkursmasse
gehörige im Grundbuche von Halle a/S
Band 94 Blatt 3622 Artikel 1028 einge
tragene Grundstück

Kartenblatt 11 Parzelle 1034/98 an der
Georgenstraße Acker und zwar vom Plane
226 1 Är 15 zm und vom Plane 225
1 s r 49 HM nebst dem nach dlM Auszug
aus den Gebäuvesteuer Fortschreibungsver
handlungen darauf erbauten Wohnhaus mit
Zubehör Georgstrage 8 Nutzungs
werth 1150

am 12 September d I Vorm 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31 ver
steigert und ebendaselbst

am 14 September d I Vorm 11 Nhr
das Urtheil über den Zuschlag verkündet
werden

Der Auszug aus den Gebäudesteuer Fort
schreibungsverhandlungen sowie beglaubigte
Abschrift des Grundbuchblattes können in
unserer Gerichtsschreiberei Abtheilung VII ein
gesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder ander
weite zur Wirksamkeit gegen Dritte der Ein
tragung in das Grundbuch bedürfende aber
nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen
haben werden aufgefordert dieselben spätestens
im Versteigerungs Termine anzumelden widri
genfalls sie mit ihren Rechten ausgeschlossen
werden

Halle a/S den 19 Juni 1883
König Amts Gericht Abtheil VII

Bettstelle mit Matr u Fensterestrade
verkauft Steinthor 2 I

wmslM M UM M M M
Sonntag den 1 IM Nachmittags 3 Uhr

zn s GZ5sÄM im Gasthofe des Herrn
Vortrag des Herrn vr ans Halle über

Die Armee und der Abgeordnete vr Richter
Zu dieser Versammlung laden wir alle unsers verehrten Mitglieder von Stadt und

Land ergebenst ein bitten um recht zahlreiches Erscheinen und bemerken daß alle Freunde
der konservativen Sache uns willkommen sein werden

NR Vrisik Halls v DieskauBeuemann Ssnnewitz Bieler Merbitz Rnauer Gröbers Prof I r Märcker
v Moers Nagel un Trotha vr Neubmsr Kwstgk Nittritz Pfaul

Sachse Hohenthurm Thiele

Heute Sonntag

Entrse Z Person 10 Pfg

Harz 48 Hlirz 48

Jeden

UMUMMA
Heute Sonntag

SMAVSS MMS MM
Sonnabend Sonntag und Montag bei freiem ErEntrve

S GSonntag den 24 Juni von 6 Uhr Abends ab

U5A MwM WM I
Heute Sonntag früh von 6 Uhr an sowie täglich Nachmittags von 2 Uhr ab

stündliche Abfahrten
Außerdem Fahrt nach Beuchlitz Heute früh 7 Uhr Abfahrt Rückfahrt

IIVü Uhr Dauer der Fahrt 1 Stunde Hin und zurück a Person 40 Pfg
Wwe Schräpler Unterplan

Ervedition im Waisenhaus Buchdruckers des Waisenhauses m Halle a d S

bleues Vdvatsr

Lsubsr MVÄtsr
II

Heute Sonntag den 24 Juni 1883
giebt der kgl Hoskünstler Ii jKi i,er
aus Berlin seine

Unwiderruflich letzten

ivol VorstsUllllLvll
Erste Vorstellnng

Anfang Nachmittags 4 Uhr Einlaß 3 Uhr
Halbe Preise Halbe Preise

Zweite Vorstellung
Anfang Abe tds 8 Uhr

Aufführung plastischer Marmor Tableaux
dargestellt von 16 Personen

Kassenöfsnung 7 Uhr Anfang 8 Uhr
Preise der Plätze

Nummerirter Stuhl 1 50 II Platz
1 III Platz 50 H Kinder unter

10 Jahren halbe Preise

Ml M Ak M
Heute Sonnabend n morgen Sonntag

Aoriwt
Sr Maj d Kaisers v Deutschland

der königlichen Kammermusiker Herren
Lehrer der königl Hochschule

Kens u
aus Berlin

Ansang 8 Uhr Entröe 5 Pfg

Aimchtiltt HM
Ansschank des Münch Brauhauses
Hente Sonntag Nachmitag n Abend

ohne Entr6e
Empfehle frischen Obst und Kaffeekuch en

PreUer s Berg
Heute Sonnabend Frei Concert
Sonntag I

Anfang 4 Uhr Ergebenst F Schade

Für den Juseratentheil verantwortlich
M Uhlemann i Hall
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